
Streit / Pöttgen 

Bildhauerei Malerei, Installation: 
Veronika Pöttgen / Andrea Streit

Das Schillerpalais präsentiert vom 7.2. –28.2.2003 die gemeinsame Ausstellung der beiden 
Künstlerinnen Andrea Streit und Veronika Pöttgen. 

Veronika Pöttgen gibt in dieser Ausstellung einen Einblick in ihre unterschiedlichen 
Schaffensphasen. Sie zeigt Skulpturen aus unterschiedlichen Steinen, wie Marmor, Granit, 
Serpentin und Alabaster. Auch weichere Materialien, wie Ton, Gips, Holz und Ytong wurden 
verarbeitet. Die in den Skulpturen angelegte Formensprache setzt sich fort in den Grundlinien der 
Bilder. Ihre grafisch akzentuierten Bilder spiegeln die Lust am Imaginieren und des dabei 
entstehenden Prozesses. 

In Andrea Streits Malerei finden sich durchgängig expressive Ansätze. Dabei verzichtet sie 
gänzlich auf Weiß und Schwarz. Ihre Bilder sieht sie als reine Meditationsobjekte. Der Betrachter
soll keine distanziert analytische Haltung einnehmen, sondern die Farben der Bilder auf sich 
wirken lassen. 
Neben diesen Arbeiten hat die Künstlerin im Keller des Schillerpalais die Installation „ Schauplatz
der Supermacht“ errichtet. 

Zur Eröffnung der Ausstellung am Freitag, den 7.2.2003 um 19.00 Uhr laden wir herzlich ein. 
Die musikalische Untermalung des Abends wird die Band „ Gold“ bestreiten.


